
mehr als 6000 Stichworten ber Wesen und Artikel wird auf den „Angelsächsischen Fin-
Wirken der christlichen Kirche Auskunft fluß auf das religiöse und kirchliche Leben
geben, wobei das Geschichtliche 1 Vor- in Deutschland“ hingewiesen. Dankenswert
dergrund steht. Das Gesamtbild der Dar- ist die ogroße ahl von biographischen No-
stellung, deren wissenschaftlicher Rang tizen ber führende Persönlichkeiten der
durch die Liste der Mitarbeiter ausgewle- ökumenischen Bewegung (Athenagoras,
sen wird, ist vorwiegend VO anglikani- Baillie, Bell, eczky, BerggraVv, Boegner,
schen Standpunkt aus bestimmt. Die Söku- Bratsiotis, Breint Brilioth, Chakko, Chao)
menische Bewegung In ihren verschiedenen
Ausprägungen und Arbeitszweigen wird lei- ]. P. Michael;, Christen suchen eine Kirche
der L1UT cchr knapp behandelt Auch den Die Okumenische Bewegung und Rom.
kirchlichen Verhältnissen in Deutschland Mit Dokumenten und soziographischen

Beilagen. (Herder-Bücherei 10.) Tel-ist 1m Gegensatz denen anderer Länder, burg i. Br. 1958 188 Seiten. 1.9  Owıie chweden, Dänemark, Polen, Frank-
reich SW., ein 7zusammenfassender Beitrag Wer noch 1m Zweitel ber das tief-
gewidmet, WenNnDn auch unter Artikeln Ww1ıe gehende Interesse se1n sollte, das katho-
„Lutheranism“, „Confessing Church“ lischerseits der ökumenischen Bewegung ent-
einiges darüber gesagt wird. Ungeachtet gegengebracht wird, kann sich durch diese
solcher und anderer Einschränkungen wird In der Herderschen Taschenbücherei erschie-
man sich jedoch N dieses reichhaltigen ene Abhandlung eines besseren belehren
Werkes bedienen. lassen. Fast muß inan es als eiıne unverzeih-

liche Lücke empfinden, daß seitens Skume-
Die Religion In Geschichte und Gegenwart nischer Kreise ıne Einführung In Geschichte,

3.; völlig neubearbeitete Auflage. Wesen und Aufgabe der ökumenischen Be-
Band A Verlag Mobhr (Paul WESUNE iın ähnlich allgemeinverständlicherSiebeck), Tübingen 1957 1898% Spalten, und wohlfeiler Orm noch nicht vorliegt.Tafeln, Karten Subskriptionspreis
Lw. Halbleder 104.—

Michael hat seiner Schrift die zahlrei-
chen Berichte zugrunde gelegt, die elr 1im

kin bewährtes und verläßliches Werk Laute der etzten Jahre in der „Herder-
wI1ie die RGG, für dessen hohen Stand auch Korrespondenz“ ber die Sökumenische Be-
In der Auflage die Namen der Heraus- WELUNS geschrieben hat Daraus erklärt sich
geber bürgen, bedarf sich keiner weite- eine gewIisse Uneinheitlichkeit iın Aufbau
ren Empfehlung mehr. Wohl ber verdient und Anlage der Darstellung, die einer kla-
anerkennend hervorgehoben werden, daß 3 AR Linienführung leider nicht dienlich ist.
die jetz erfolgende Neubearbeitung bewußt Daß zudem für den Verfasser; der Konvertitökumenischen Gesichtspunkten e1- 1st, die kirchlichen Verhältnisse In Deutsch-folgt und ökumenischen Fragestellungen land, die reformatorischen Glaubensgrund-weitgehende Berücksichtigung schenkt. SO Jagen und insbesondere die Erfahrungenfindet sich untfe den Stichwörtern Abend- des Kirchenkampfes 1m Vordergrund stehen,ahl mt, Beichte, Bekenntnis, Bibel und
Bischof jedesmal eın Abschnitt „ In den ist WarTr verständlich, bringt ber ZWaNgsS-
Jungen Kirchen“. Dem Problem der Abend- läufig eine bedenkliche Einseitigkeit des

Aspektes miıt sich, der die Sökumenische Be-mahlsgemeinschaft ist eine eigene Abhand-
WEZUNG in ihrer Gesamtentwicklung und

ung gewidmet, die auch auf die ökume-
nische Situation eingeht. An Sökumenischen Spannweite nicht erfassen vVeEIMAS., Wie
Zusammenschlüssen werden die Allianz- enn überhaupt der ökumenische Leser nicht
bewegungen und die Arbeitsgemeinschaft wenige Akzentverschiebungen, Verzeichnun-
christlicher Kirchen ın Deutschland behan- secnh und Mißverständnisse teststellen wird.

Indes Jäßt sich das Büchlein mit solcherdelt, wobei ın der Darstellung der letzte-
Ien leider ein1ıge Ungenauigkeiten unter- Kritik keineswegs abtun, enn auf der
laufen sind Aus den Beiträgen ber ein- deren Seite sind Oftenheit und Aufgeschlos-
zelne Kirchen selen die Alt-Katholiken, die senheit für den Sökumenischen Gedanken
Anglikanische Kirche und die Brüder-Unität wenigstens streckenweise erstaunlich groß.
hervorgehoben. Auch die aus der Rheini- Fin Zugeständnis, wie das folgende: „Im
schen ission hervorgegangene Batakkirche Weltrat der Kirchen schlägt ein hri-
1st besonders erwähnt. In einem weiıiteren STUS ausgerichtetes ewissen“ S 113), ist
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VON römisch-katholischer Seite nicht gerade breitung in Deutschland. Freimund- Ver-
selbstverständlich und kennzeichnet die lag, Neuendettelsau 163 Seiten.

art 9.7  unWandlung des Klimas, die sich 1m Gespräch
7zwischen den Konfessionen 1m Laufte der In diesen tudien, die den regionalenetzten Jahrzehnte angebahnt hat Daneben
stehen annn reilich bei Michael auch WIe- Zentren der Erweckungsbewegung Rechnung
der Sätze, die Von völliger Verständnislosig- tragen, zieht eine Fülle bekannter und

iger Starrheit bekannter Namen uns vorüber. ichtkeit und geradezu unnach allgemein zugängliche Quellen werdenrömisch-katholischer Haltung ZEeEUSCH einem kurzen Gesamtbild der Erweckungs-scheinen. Da sich andererorts bedeutend bewegung verarbeitet; doch legt der Ver-fruchtbarere Gespräche entwickelt haben, fasser besonderen Wert auf die Schilderung
Ma die bei Michael; dem Konvertiten, auf-
fallende Unausgeglichenheit auf den mehr der persönlichen Beziehungen ihren
phänomenologisch beschreibenden als theo- Vertreterm. In seiner Würdigung der Er-

weckungstheologie bleibt der Vertasserlogisch In die Tiefe dringenden Charakter nicht bei der negativen Feststellung stehen,seiner Darstellung 7zurückzuführen se1in. daß jene Theologie sicher nicht die nTrotzdem sollte die vorliegende Schrift auch Fülle der christlichen Wahrheit gesehen hat,iın ihrer Begrenzung als ein anregender Bei-
trag Z ZA1N Begegnung 7zwischen der ökumeni- sondern hebt DOSItIV hervor, daß ler auf
schen Bewegung und Rom gewerte und den zentralen Gehalt der Botschaft Jesu

Christi kräftig hingewiesen wurde Der
erns werden. Warum übrigens Geist, der sich In der Bewegung kundtat,die offizielle Bezeichnung „OÖkumenischer War nicht durch konfessionelle SchrankenKRat der Kirchen VOIINl Verfasser selbst In gebunden. Die ökumenische Gesinnung derden abgedruckten Dokumenten in „Weltrat
der Kirchen umgeändert 186 bleibt Vertreter der Erweckungsbewegung, die
findlich. Kg WwI1Ie auch In dem Kapitel ber die katho-

lische Erweckungsbewegung 1m süddeutschen
Friedrich Wilhelm Kantzenbach, Die Er- Raume deutlich wird ihre Wurzel in

Studien ZUT Ge- einem christologischen Denken hatte, wirdweckungsbewegung.
schichte ihrer Entstehung und ersten Aus- besonders hervorgehoben. Günter Wagner
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